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vorausgehender Maßnahme

Anschluss neuer Straßenablauf
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Anpassung Zufahrt Flurstück 80

(Pflasterbauweise gemäß Bestand)

Anpassung Zufahrt Flurstück 346

(Asphaltbauweise gemäß Bestand)

Straßenquerung

10x SR DN110 * 6,3mm
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Anpassung Zufahrt Flurstück 346
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A1 3.40 1.42 - - - - - - - - X - 4.00 4.67 - - - - - -

A2 3.50 1.42 - - - - - - - - X - 4.00 4.67 - - - - - -

S1 4.43 1.00 - X - X X X - - - - - - 1.00 14.50 15.50 15.50 - -

S2 4.57 1.00 - X - X X X - - - - - - 1.00 15.50 16.50 16.50 - -

S3 4.95 1.00 - X - X - X - - - - - - - - - - - -
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Ⅰ. Quadrant

Ⅱ. Quadrant

Ⅲ. Quadrant

Ⅳ. Quadrant

Bahnübergangs- und Straßendaten:

BÜ-Mitte (Soll-Zustand): km 7,7+86 (Strecke 5725) / km 7,7+87 (Strecke 5729)

Kreuzungswinkel: 114,9 gon (Strecke 5725) / 103,9 gon (Strecke 5729)

Klassifizierung der Straße/Straßenname: Gemeindeverbindungsstraße "Vormarktstraße"

(Bahnübergang "Sägmeister")

Lage der Straße: innerorts

zulässige Geschwindigkeit der Straße: vStmax = 30 km/h

minimale Räumgeschwindigkeit

- Fahrzeuge: vSt = 10 km/h

- Fußgänger: vF   = 1,2 m/s

Fußgänger in größerem Umfang

gemäß Ril 815 zu berücksichtigen: ja

Hinweise:

1. Alle Maßangaben in der Zeichnung in Meter.

2. Der lichte Abstand der dem Gleis nächstliegenden Teile der Straßensignale, Schrankenantriebe, Tasten

usw. zur Gleisachse beträgt gemäß Ril 815  ≥ 3,00 m. Dieser Abstand entspricht dem Abstand von 2,25 m

von der äußeren Schiene (vgl. VwVStVO zu § 41 Vorschriftzeichen, zu Zeichen 201 Andreaskreuz).

3. Die Grenze des Regellichtraums verläuft in einem Abstand von 2,50 m von der Gleismitte, das entspricht

einem Abstand von 1,75 m von der äußeren Schiene.

4. Der Abstand Straßensignal (Andreaskreuze) zu Schrankenantrieb (Mitte) beträgt gemäß Ril 815 ca. 1,00 m.

5. Die Einbaubreite der Bahnübergangsbeläge ist so gewählt, dass der Belag an allen Stellen und zu beiden

Seiten mindestens 0,30 m über die Verbindungslinien der Fahrbahnränder bzw. über die Fahrbahn-

begrenzungslinien (Zeichen 295 nach StVO) hinausreicht.
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